
Kipfenberger 
PFARRBRIEF 

Nr. 19 - 24 vom 03.05.2026 - 14.06.2026 

Kath. Pfarramt Kipfenberg, Pfr. Peter Mairhofer, Geißberg 3, 85110 Kipfenberg,  
Tel. 08465/1037, Fax. 08465/172643, Email: Kipfenberg@bistum-eichstaett.de 

Bürozeiten: Dienstag:       15.00 – 17.00 Uhr Donnerstag:    9.00 – 12.00 Uhr       
 Freitag:           9.00 – 11.00 Uhr     
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Der Mai und der Oktober sind in der katholischen Tradition die 
klassischen Marienmonate, in denen uns Maria als Vorbild im Glauben 
vor Augen gestellt wird. Als der Engel zu Maria kam, sprach sie: „Siehe, 
ich bin die Magd des Herrn. Mir geschehe nach deinem Wort.“ 



Mitteilungen 

Spendenkonten der Kath. Kirchenstiftung Kipfenberg:  
 
Für die Kirchenstiftung Kipfenberg wurden 250 € gespendet.  
Vergelt´s Gott an alle Spender! 
 
Kollekten: 
Caritas Kipfenberg 1295 € Böhming   380 € 
Grösdorf     210 € Altenberg   110 € 
Misereor   789,20 € Fastenessen  266 € 
Hl. Land     148 € 
 
IBAN: DE05 7215 1340 0000 0333 32 Sparkasse Kipfenberg 
IBAN: DE58 7216 0818 0603 2027 39 Raiffeisenbank Kipfenberg   

Nachdenkliches zum Marienmonat Mai 

Die katholische Kirche betrachtet Maria als die wichtigste unter al-
len Heiligen.  
Darum wird Maria in besonderer Weise verehrt. Aus dem farbenfrohen 
Aufblühen der Natur in dieser Zeit ergibt sich die Mariensymbolik des 
Monats Mai. Die Blumen und Blüten symbolisieren Maria in ihrer 
Gnadenfülle; sie wird als "die schönste Blume" besungen. 
Bereits seit dem Mittelalter entwickelte sich eine besondere Marienver-
ehrung im Monat Mai. Vom 17. bis zum 19. Jahrhundert entwickelt sich 
der Monat Mai immer mehr zum Marienmonat. In Deutschland fand 
die erste Maiandacht 1841 im Kloster der Guten Hirtinnen in Mün-
chen-Haidhausen statt. Die erste Maiandacht im Erzbistum Köln 
gab es 1850. 
Papst Paul VI. empfahl in seiner Enzyklika „Menso maio“ („Im Monat 
Mai") vom 1. Mai 1965 die besondere Verehrung Marias in diesem Mo-
nat. In der Enzyklika schreibt er, es sei „eine teure Gewohnheit Unse-
rer Vorgänge, diesen Marienmonat zu wählen, um das christliche 
Volk zu öffentlichem Gebet einzuladen, sooft die Nöte der Kirche 
oder eine drohende Weltgefahr dies verlangten". 
Für die Marienverehrung kennt die katholische Volksfrömmigkeit übri-
gens neben dem „Marienmonat“ Mai auch noch den „Rosenkranzmonat“ 
Oktober. 
(Quelle: Homepage der Erzdiözese Köln) 



Ein herzliches Dankeschön des Pfarrers … 
⇒ an alle, die den Firmlingsgottesdienst am Misereorsonntag organisiert 

haben 
⇒  allen, die das Missionsessen ermöglicht haben 
⇒ an alle, die den Seniorennachmittag im April 2026 vorbereitet und 

durchgeführt haben 
⇒ an alle, die die Kindergottesdienste an den Kar- und Ostertagen vor-

bereitet und gestaltet haben 
⇒ an alle, die unsere Kirchen so schön österlich geschmückt haben 
⇒ an alle, die die Ostereier organisiert haben und den Pfarrsaal für die 

österliche Agape vorbereitet haben 
⇒ an alle, die die Kinderkirche für den Palmsonntag vorbereitet und mit-

gestaltet haben 
⇒ an alle, die bei der Organisation und Durchführung der Erstkommuni-

onfeier beteiligt waren: der Musikgruppe Regenbogen, dem Organis-
ten, den Leserinnen und Lesern und allen Beteiligten 

⇒ an alle, die den Kinder- und Teensnachmittag mit organisiert haben 
und an alle, die die Kinderkirche im Monat Mai 20256 vorbereitet 
und durchgeführt haben    

Am Donnerstag, den 07. Mai 2026 bringt Pfr. Mairhofer ab 9.30 Uhr 
die Krankenkommunion ins Haus. 

Die Kipfenberger und die Böhminger Feuerwehr feiern am Samstag, den 
09. Mai 2026  um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche ihre Floriansmesse.  

Wir wünschen allen Müttern und Großmüttern zum Muttertag am Sonn-
tag, den 10. Mai 2026 alles Gute und Gottes Segen. 

Die Firmbewerber unseres Pfarrverbandes befinden sich in der Schluss-
phase ihrer Vorbereitung. Durch den Empfang des Sakramentes werden 
sie zu mündigen Christen. Begleiten wir sie auf diesem Weg durch un-
ser Gebet.  
Herzliche Einladung zur Mitfeier des Festgottesdienstes mit Domka-
pitular Michael Wohner am Samstag, den 9. Mai 2026 um 9.30 Uhr 
in der Neuen Pfarrkirche in Schelldorf.  

Die erste Marienandacht im Monat Mai an der Birktalkapelle ist am 
Sonntag, den 10. Mai 2026 um 18.30 Uhr. Prozession findet keine statt. 
Wir treffen uns an der Birktalkapelle. 



Die Kinderkirche für den Monat Mai  findet am Pfingstsonntag,  
24. Mai 2026 um 10.00 Uhr im Pfarrheim statt. Eltern mit ihren Klein-
kindern sind zur Mitfeier herzlich eingeladen. 

Vor dem Hochfest Christi Himmelfahrt finden auch in unserer Pfarrei 
wieder die Bittgänge statt: am Montag, den 11. Mai 2026 nach Grös-
dorf und am Dienstag, 12. Mai 2026 zur Birktalkapelle und wieder 
zurück nach St. Georg.  
Treffpunkt vor St. Georg ist jeweils um 18.30 Uhr. Um zahlreiche 
Teilnahme wird gebeten. Alle sind herzlich zum Mitgehen und -beten 
eingeladen. 

An Christi Himmelfahrt (14.05.2026) ist in Böhming um 8.00 Uhr 
Festgottesdienst mit anschließendem Flurumgang. Alle Böhminger sind 
zum Mitgehen und -beten herzlich eingeladen. Aus diesem Grund findet 
in Kipfenberg der Festgottesdienst bereits am Vorabend von Christi 
Himmelfahrt, am 13. Mai 2026 um 18.30 Uhr statt. Am Festtag selber 
findet in Kipfenberg kein Gottesdienst statt. 

Auch in diesem Jahr ist wieder eine Maiandacht der Senioren an der St.- 
Georgs-Kirche geplant, und zwar am Donnerstag, den 21. Mai 2026. 
Beginn ist um 15.00 Uhr. Anschließend gibt es Maibowle. Wir laden 
alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich zur Mitfeier ein. Bei 
schlechtem Wetter findet die Maiandacht in der Georgskirche statt. 

Der Kinder- und Teensnachmittag im Monat Mai ist am Samstag, 

den 16. Mai 2026. Wir beginnen den Kindernachmittag mit einem Wort-
gottesdienst um 13.00 Uhr im Pfarrheim. Um 16.00 beginnt der Teens-
nachmittag. Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen. 

Am 19. Mai 2026 findet um 19.30 Uhr die nächste öffentliche  
Kirchortsratsitzung im Pfarrheim statt. 

Zu den Pfingstgottesdiensten am Sonntag und Montag, 24. und 25. Mai 
2026 laden wir zur Mitfeier ganz herzlich ein. Der Festgottesdienst am 
Pfingstsonntag in der Pfarrkirche beginnt erst um 10.30 Uhr. Am 
Abend schließen wir um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche mit der feierli-
chen Pfingstvesper die 50-tägige Osterzeit ab. Der Gottesdienst am 
Pfingstmontag ist um 9.00 Uhr in Grösdorf.  



 
Auch am Pfingstmontag findet um 11.00 Uhr, wie bereits in den vergan-
genen Jahren, der ökumenische Pfingstgottesdienst im Klinikpark statt. 
Anschließend wollen wir noch ein wenig Picknick halten. Bitte bringen 
Sie die Brotzeiten selber mit, Getränke gibt es vor Ort. Bei schlechtem 

Wetter findet der Gottesdienst in der Klinikkapelle statt.  

Am Donnerstag, der zweiten Woche nach dem Pfingstfest, steht im litur-
gischen Kalender das Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fron-
leichnam (4. Juni 2026). Wir beginnen dieses Fest mit einem feierli-

chen Gottesdienst um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend folgt 
die Fronleichnamsprozession durch die Straßen und Plätze des Marktes 
Kipfenberg mit vier Altären. Ich bitte vor allem die Anwohner des 

Prozessionsweges, ihre Häuser zu schmücken. Anschließend treffen 
wir uns zu einem kleinen Frühschoppen im Pfarrheim. Vor allem die 

örtlichen Vereine sind zur Mitfeier des Fronleichsnamfestes herzlich 
eingeladen. Aufstellung an der Sparkasse um 7.45 Uhr. 

Am Samstag, den 30. Mai 2026 feiern wir in unserer Pfarrkirche die 
letzte feierliche Maiandacht. Beginn ist um 18.30 Uhr. Bei der letzten 
Maiandacht wird auch für die Blumen des Maialtares eine Kollekte 
abgehalten. Vergelt`s Gott für Ihre Gabe. 

Am Donnerstag, den 11. Juni 2026 bringt Pfr. Mairhofer ab 9.30 
Uhr die Krankenkommunion ins Haus. 

Die Marienandacht für den Monat Juni 2025 an der Birktalkapelle ist am 
Sonntag, den 14. Juni 2026 um 18.30 Uhr. Prozession findet keine statt. 
Wir treffen uns an der Birktalkapelle. 

Im Ablauf des Kirchenjahres feiern wir jedes Jahr eine Woche nach 

dem Pfingstfest den Dreifaltigkeitssonntag (31. Mai 2026), der im li-
turgischen Festkalender als „HOCHFEST“ geführt wird. GOTT ist 
Schöpfer, aber zugleich ist er Mensch geworden in JESUS VON NAZA-
RETH und er wirkt bis heute schöpferisch in Welt und Kirche durch sei-
nen HEILIGEN GEIST. 

Der Kinder- und Teensnachmittag im Monat Mai ist am Samstag, 

den 13. Juni 2026. Wir beginnen den Kindernachmittag mit einem 
Wortgottesdienst um 13.00 Uhr im Pfarrheim. Um 16.00 beginnt der 
Teensnachmittag. Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen. 

In den Sommermonaten wird der Rosenkranz in der St.-Georgs-
Kirche nicht gebetet.  



Vorschau 

Rückschau 

∗ Festgottesdienst zum Patrozinium in Böhming am 21. Juni 2026 
∗ Die Krankenkommunion für den Monat Juli 2026 ist am Donnerstag, 

den 02. Juli 2025 ab 9.30 Uhr. 
∗ Wallfahrt nach Bettbrunn ist auch heuer wieder eine Woche nach dem 

Hochfest Petrus und Paulus am Sonntag, den 5. Juli 2026.  

Pfarrausflug nach Kloster Weltenburg  

 

Am Donnerstag, den 18. Juni 2026, laden wir unsere Seniorinnen und 
Senioren sowie alle Interessenten herzlich zu einem gemeinsamen Aus-
flug zum Kloster Weltenburg ein. 
Die Abfahrt erfolgt mit dem Bus um 12.15 Uhr in Böhming und um 
12.20 Uhr in Kipfenberg. Gegen 13.30 Uhr erreichen wir Weltenburg. 
Um 14.00 Uhr unternehmen wir eine 40‑minütige Schifffahrt durch den 
beeindruckenden Donaudurchbruch bis zum Kloster. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Klosterhof gemütlich Kaffee 
zu trinken, einen Spaziergang zu machen oder einfach die besondere 
Atmosphäre zu genießen. Der Rückweg zum Busparkplatz dauert etwa 
15 Minuten. Die Strecke ist gut mit Rollator befahrbar. 
Am frühen Abend fahren wir weiter nach Paulushofen, wo wir um 19.30 
Uhr gemeinsam zu Abend essen. Danach treten wir die Heimfahrt nach 
Kipfenberg an. 
Der Teilnahmepreis beträgt 35 €. Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro, die 
Bezahlung erfolgt bei der Anmeldung. 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag der Gemeinschaft und laden herz-
lich zur Teilnahme ein. 

Palmsonntag 
Am Palmsonntag, den 29.März 2026 feierten 
wir mit Klein und Groß, Jung und Alt den 
Einzug Jesu in seine Heilige Stadt Jerusalem. 
Vor der Georgskirche wurden die Palmzweige 
gesegnet, anschließend machten wir eine gro-
ße Palmprozession. Am Pfarrheim angekom-
men feierten die Erstkommunionkinder im 
Pfarrheim einen eigenen Palmsonntagsgottes-
dienst. Die Erwachsenen zogen weiter zur 
Pfarrkirche, wo wir die Dramatik der kommenden Kartage nachempfanden. 



Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag traten wir ein in die Feier des österlichen Triduums mit der 
Abendmahlsmesse. Jesus hat den Jüngern am Abend vor seinem Leiden sein 
„Testament“ hinterlassen: IN BROT UND WEIN verschenkt er sich vor seinem 
Leiden an die Seinen. Dieses erinnernd vergegenwärtigende Mahl macht uns 
deutlich, dass Jesus nicht eingrenzt oder ausgrenzt, sondern integriert, indem er 
alle an seinem Mahl teilnehmen lässt und sich ihnen schenkt, dass sie in seine 
Fußstapfen treten und ihm nachfolgen und so ihn erinnernd vergegenwärtigen.  
 
Karfreitag 
Am Karfreitag betrachteten wir das Leiden und Sterben Jesu in der Karfreitags-
liturgie. Nach der Leidensgeschichte des Johannes dachten wir in der Predigt 
über die Bedeutung des christlichen Sterbens nach. So wie Jesus den unter-
schiedlichen Berichten der Leidensgeschichte zufolge jeweils auf eine andere 
Art und Weise starb, so individuell und anders ist auch mein Sterben. Jede und 
jeder stirbt seinen eigenen Tod. Manche qualvoll, andere friedlich und gelöst. 
Dazwischen liegt auch mein eigenes Sterben. Mit diesen Gedanken verehrten 
wir dann das Kreuz, das vor unseren Augen enthüllt und aufgerichtet wurde. 
 
Osternachtsfeier 
Am Karsamstagabend begingen wir die Osternachtsfeier, den Übergang vom 
Dunkel ins Licht. Mit der brennenden Osterkerze zogen wir in die dunkle Kir-
che ein, lauschten dem Osterlob, hörten die Lesungen, in denen uns die Heilsge-
schichte aufs Neue verdeutlicht wurde und schließlich das Evangelium von der 
Auferweckung Jesu nach Matthäus. Nach der festlichen Eucharistie und der 
Speisensegnung begaben wir uns ins Pfarrheim, wo wir die Auferstehungsfeier 
bei Speis` und Trank nachklingen ließen . 
 
Hl. Georg 
Auch in diesem Jahr feierten wir das Fest des hl. Georg mit einem Festgottes-
dienst in der St.-Georgs-Kirche am 21. April 2026.  
 
Ausflug Krankenpflegeverein ins Land der Haberfeldtreiber 
Bei wunderherrlichem Frühlingswetter fuhren wir am Morgen des 23. April 
2026 mit zwei Bussen Richtung Süden ins Land der Haberfeldtreiber, sprich in 
den Landstrich zwischen Isar und Inn. Wir fuhren zunächst nach Hausham, wo 
wir in der Pfarrkirche einen Gottesdienst feierten. Danach gab es eine kleine 
Kirchenführung durch Pfarrer Peter Mairhofer. Anschließend fuhren wir mit 
den Bussen zum Bräustüberl nach Tegernsee, aßen dort zu Mittag und hatten 
dann noch ein wenig Zeit, im Park vor dem Bräustüberl die Sonne zu genießen. 
Um 14.00 Uhr bestiegen wir unser Schiff und machten eine große Rundfahrt auf 
dem Tegernsee mit Kaffee und Kuchen. Die malerische Landschaft mit ihrem 
Panorama strahlte uns entgegen. Nach der Rundfahrt begaben wir uns in die 
Tegernseer Klosterkirche, hielten eine Andacht und fuhren anschließend wieder 
ins Altmühltal zurück. Alle kamen wohlbehalten in der Heimat an mit vielen 
Erinnerungen im Herzen, die noch weiterwirkten. 



Am 18. April feierten unsere 11 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde ihre Erst-
kommunion unter dem Motto „Mit Jesus 
unterwegs“. Umrahmt wurde der Festgot-
tesdienst feierlich von der Gruppe Regen-
bogen und unserem Organisten Hubert 
Heinz. Am Abend trafen sich alle Kinder 
und ihre Familien noch einmal, um den 
besonderen Festtag gemeinsam und dank-
bar in einer Dankandacht abzuschließen. 
Dabei wurden auch die Geschenke – reli-
giöse wie alltägliche - gesegnet. 
Am darauffolgenden Montag ging es für 
die Kinder mit jeweils einem Elternteil nach Echendorf auf einen Erlebnisbau-
ernhof. Auf diesem Hof gab es nicht nur bäuerliche Maschinen und Geschich-
ten darum herum zu bestaunen, sondern es wurde auch Butter gemacht, Holz-
scheiben gesägt, sowie bedruckt, ein Springseil gedreht und sogar eine Rakete 
stieg in die Luft.   
In Riedenburg wartete im Anschluss ein leckeres Mittagessen, in Paulushofen 
feierten alle noch gemeinsam einen Gottesdienst, bevor der Ausflug in Kipfen-
berg mit einem leckeren Eis zu Ende ging.  
 
Kinder- und Teensnachmittag 
Am 25. April fand der Kinder- und Teensnachmittag wieder großen 
Zulauf. 26 Grundschulkinder setzten sich im Gottesdienst 
mit der wunderbaren Schöpfung und der Aussage von 
Häuptling Seattle „Jeder Teil dieser Erde ist meinem 
Volk heilig“ auseinander. Im Anschluss daran begaben 
wir uns auch bei herrlichstem Wetter sofort in die wun-
derschön erwachende Natur/Schöpfung Richtung Burg 
Kipfenberg. Dabei hieß es für die Kinder, sich auf eine 
Entdeckertour in die Zeit der Römer und Bajuwaren zu 
machen. Auch wenn das Ergebnis der verschollenen und 
wieder gefundenen geheimen Schatzkarte nicht ganz aus 
dieser Zeit stammte, freuten sich die Kinder - zurück am 
Markplatz - sehr über ein leckeres Eis. 
Bei der zweiten Gruppenstunde für die Großen war 
eigentlich ein Kinonachmittag mit einem schönen 
Film, Popcorn und Nachos gedacht. Doch Nach-
dem uns die Technik einen Streich spielte, wurde 
es ein Spielenachmittag mit Popcorn, Nachos und 
zum Abschluss auch noch ein leckeres Eis am 
Marktplatz. Auch bei dieser Gruppe kamen mal 
wieder so viele, wie schon lange nicht mehr – 16 
TeilnehmerInnen.  



Nachruf 
 Herrn Konrad Schmidt 

 
In tiefer Dankbarkeit und ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied von unse-
rem ehemaligen Kirchenpfleger der Filiale Altenberg, Herrn Konrad Schmidt. 
der über 55 Jahre hinweg mit außergewöhnlicher Treue, Verantwortungsbe-
wusstsein und unermüdlichem Einsatz für unsere Gemeinde gewirkt hat. 
Sein jahrzehntelanges Engagement war geprägt von Pflichtbewusstsein, Ver-
lässlichkeit und einer bemerkenswerten Bescheidenheit. Mit großem persönli-
chen Einsatz sorgte er dafür, dass unsere Kirche ein Ort der Würde, der Ge-
meinschaft und des Glaubens blieb. Sein Wirken reichte weit über die Erfüllung 
eines Ehrenamtes hinaus – es war Ausdruck tiefer Verbundenheit mit unserer 
Pfarrei.  
Für seine jahrzehntelange Treue und seinen unschätzbaren Beitrag sprechen wir 
ihm unseren aufrichtigen Dank aus.  
Möge er nun in Gottes Frieden ruhen. 
 
Pfarrer Mairhofer und Filialkirchenstiftung Altenberg 

Verabschiedung der ausscheidenden Pfarrgemeinderatsmitglieder und Be-
grüßung der neu gewählten Kirchortsratsmitglieder. 

Bei einem feierlichen Gottesdienst am Sonntag, den 26. April 2026 wurden die 
ausscheidenden Pfarrgemeinderatsmitglieder für ihr ehrenamtliches Engagement 
geehrt und verabschiedet. Besonders geehrt wurde unsere langjährige Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Frau Gabriele Weber, die mit viel Herzblut dieses Amt 
versah und sich unermüdlich für die Belange in der Pfarrei auf vielen Gebieten 
einsetzte. Wir sagen ihr und allen anderen ausschei-
denden Mitgliedern ein herzliches Dankeschön für 
ihre Zeit und ihren Einsatz in unserem Pfarrgebiet. 
Für ihr Engagement bekamen sie ein kleines Präsent. 
Auch die neugewählten Kirchortsratsmitglieder wur-
den herzlich begrüßt, den Gottesdienstbesuchern vor-
gestellt und wir erbaten für sie in besonderer Weise 
Gottes Segen für ihre vielfältigen Tätigkeiten in unserem Pfarrverband. An-
schließend gingen wir mit den ausscheidenden Pfarrgemeinderatsmitgliedern 
zum Essen, wo wir bei guten Gesprächen Erinnerungen an die vergangenen Jah-
re austauschten und den Tag ausklingen ließen. 

Felsenkapelle 
Am Freitag , den 01. Mai 2026 feierten wir einen festlichen Gottesdienst an der 
Felsenkapelle. Die Böhminger zogen in einer Prozession zur Felsenkapelle, die 
aus Kipfenberg Kommenden kamen direkt zur Kapelle. In einem feierlichen 
Gottesdienst eröffneten wir den Marienmonat Mai, sangen Marienlieder, brach-
ten unsere persönlichen Anliegen zur Muttergottes an der Felsenkapelle mit. Am 
Abend fand dann in der Pfarrkirche die erste Maiandacht statt. 


